
ANFRAGE 

der Abgeordneten Mag.a Indra Collini an Landeshauptfrau Mag.a Johanna Mikl-Leitner 

gemäß § 39 Abs. 2 LGO 2001 

betreffend: Aufgabenkritik ohne Ergebnisse? 

In der Anfragebeantwortung zur Ltg.-647/XX-2025 wird ausgeführt, dass ein Bericht zur 

Aufgabenkritik derzeit in Erarbeitung sei, dessen Fertigstellung für Jahresende 2025 

angekündigt wurde. Mit Abschluss des Endberichtes sollen evaluierte Daten insbesondere zu 

Effizienzsteigerungen, Einsparungen bzw. Umschichtungen im Landesdienst, erwarteten 

Einsparungspotenzialen sowie zur Digitalisierung und Automatisierung von 

Verwaltungsprozessen vorliegen. 

Diese Formulierung bleibt jedoch inhaltlich äußerst vage und lässt wesentliche Fragen offen: 

Weder ist ersichtlich, ob der angekündigte Zeitplan eingehalten wurde, noch welche 

konkreten quantitativen Ergebnisse tatsächlich vorliegen oder wann diese der Öffentlichkeit 

und dem Landtag zugänglich gemacht werden. Gerade angesichts der angespannten 

budgetären Lage des Landes Niederösterreich und der wiederholt angekündigten 

Verwaltungsreformen besteht ein hohes öffentliches Interesse an Transparenz, 

Nachvollziehbarkeit und überprüfbaren Wirkungszielen. 

Insbesondere bleibt unklar, ob es sich bei den angekündigten Effizienzsteigerungen und 

Einsparungspotenzialen um substanzielle strukturelle Reformen oder lediglich um punktuelle 

Optimierungen ohne nennenswerte budgetäre Wirkung handelt. Ebenso offen ist, in welchem 

Ausmaß Digitalisierung und Automatisierung tatsächlich zu messbaren Entlastungen im 

Landesdienst führen sollen und ob bereits konkrete Umsetzungsmaßnahmen beschlossen 

wurden. 

Ohne konkrete Zahlen, Zeitpläne und Verantwortlichkeiten besteht die Gefahr, dass die 

Aufgabenkritik letztlich zu einem unverbindlichen Ankündigungsprojekt ohne nachhaltige 

Steuerungswirkung wird. 

 

 

 

 

 

 

Landtag von Niederösterreich 

Landtagsdirektion 

Eing.: 29.01.2026 

Ltg.-896/XX-2026 



Die Gefertigte stellt daher an Mag.a Johanna Mikl-Leitner folgende 

ANFRAGE 

1. Wurde der in der Anfragebeantwortung zur Ltg.-647/XX-2025 angekündigte 

Endbericht zur Aufgabenkritik mittlerweile fertiggestellt? 
a. Wenn ja, an welchem Datum wurde der Endbericht abgeschlossen? 
b. Wenn nein, aus welchen Gründen kam es zu einer Verzögerung und bis wann 

ist mit der Fertigstellung zu rechnen? 

2. Wann wird der Endbericht dem Landtag vorgelegt bzw. der Öffentlichkeit 

zugänglich gemacht? 

3. Welche konkreten quantifizierten Effizienzsteigerungen wurden im Rahmen der 

Aufgabenkritik bislang identifiziert (bitte nach Verwaltungsbereichen 

aufschlüsseln)? 

4. Welche konkreten Einsparungen bzw. Umschichtungen im Landesdienst wurden 

ermittelt und in welcher Höhe (bitte in Euro pro Jahr darstellen)? 

5. Wie hoch ist das insgesamt erwartete Einsparungspotenzial und in welchem 

Zeitraum soll dieses realisiert werden? 

6. Welche konkreten Maßnahmen zur Digitalisierung und Automatisierung von 

Verwaltungsprozessen wurden auf Basis der Aufgabenkritik beschlossen oder 

vorbereitet? 

 

 


